
Aufgabenstellung:

1. Schreibe die Wörter in die richtigen Lücken!

2. Scanne den QR-Code, um zu überprüfen, ob alles richtig ist!

3. Schreibe den Text noch einmal ohne Fehler in dein Heft ab

Die Irokesen lebten in kleinen Dörfern in . In einem Langhaus

lebten mehrere Familien zusammen. Mehrere solcher Langhäuser bildeten einen

. Besonders war, dass nicht ein Mann, sondern eine Frau

Oberhaupt des Clans war. Auch sonst durften die  viel

mitbestimmen. Der Häuptling war zwar ein Mann. Er wurde jedoch nur von den Frauen

gewählt.

Die  bauten viel Mais, Kürbis, Bohnen und Tabak an. Außerdem

sammelten sie Nüsse, Pilze und . Das Kochen und die Arbeit auf

den Feldern wurde von den Frauen übernommen. Die  waren für

die Jagd zuständig: Im Herbst zogen sie monatelang in die Wälder und kehrten erst im

 mit der Beute zurück. Außerdem wurden die Männer zu

Kriegern ausgebildet. Als  verwendeten sie vor a1em Äxte und

Keulen. Später bekamen sie von den  Gewehre.

Die Krieger der Mohawks rasierten sich die Haare, außer in einem Streifen in der

 des Kopfes. Heute nennt man diese Frisur den Irokesenschnitt.

Man sieht sie manchmal bei . Von den Irokesen so1 außerdem

Lacrosse stammen. Das ist eine , die es fast nur in Nordamerika

gibt.
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